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Anders ist auch schön 
 
 
Es war einmal ein kleiner König, 
der besaß alles, was ein König braucht, 
um Spaß zu haben: 
ein Schloss, einen Garten, 
einen Hund und jede Menge Spielzeug.  
Doch an manchen Tagen 
langweilte sich der kleine König. 
Er langweilte sich fürchterlich! 
Heute war so ein Tag ... 
 
 
»Immer der gleiche Trott!«, stöhnte er 
und beschloss, diesen unseligen Zustand zu ändern. 
Schließlich war er der König! 
Er ging in sein königliches Denkzimmer ... 
 
 
Nach einer Weile hatte er eine Idee. 
Er begann, viele kleine Lose zu basteln, 
auf die er winzige Zeichnungen 
kritzelte. Als er mit den Vorbereitungen 
fertig war, rief er den gesamten Hof- 
staat zusammen ... 
 
 
Hallo! Hallo!!!  Großes Treffen beim König!!! 
Wichtig!!   Kommt alle!!! 
 
 
Um 10 Uhr ... 
... bei mir daheim! 
 
 
Überraschung! 
 
 
Großes Getrappel bei Hofe; 
Punkt 10 Uhr waren alle da: 
der Schornsteinfeger, die 
Bademeisterin, 
der Bäcker, 
der Schäfer und der Schweinehirt, 
die Waschfrau, der Friseur, 
die Köchin, der Gärtner, 
das Postfräulein, der General 
und sogar 
... der Pfarrer! 
Jeder durfte ein Los ziehen. 
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Als alle ein Los gezogen hatten, war die Aufregung groß. 
»Heute soll alles anders sein«, sagte der König. 
»Was ihr an diesem Tag tun werdet, seht ihr auf eurem Los. 
Einen Tag lang dürft ihr die Aufgaben eines anderen 
übernehmen.« 
»Ich hüte Schafe!«, rief da der Friseur. 
»O, und ich werde den Garten hegen und pflegen!«, 
freute sich der General. 
Es wurden auch Nieten gezogen. 
Wer eine Niete hatte, durfte nichts tun und bekam ein Eis. 
 
 
Und so geschah es, dass sich der Friseur 
einen Tag lang mit Herz und Seele als 
Schäfer versuchte ... 
 
 
der Gärtner mit viel Liebe die 
Schornsteine verschönerte ... 
 
 
sich die Waschfrau 
voller Leidenschaft 
der Bearbeitung 
der Post widmete ... 
 
 
der Schornsteinfeger in der Backstube 
mächtig Staub aufwirbelte ... 
 
 
das Postfräulein sich mit großer Hingabe 
der königlichen Truppe widmete ... 
 
 
der General beim Gärtnern ganz 
neue Talente entwickelte ... 
 
 
((Pudding)) 
((WackelPudding)) 
((WackelPudding)) 
 
 
sich die Köchin als Bademeisterin 
in traumhafte Höhen emporschwang ... 
 
 
und so kam es auch, dass der 
Pfarrer von seinem tierischen Publikum 
begeisterten Applaus erntete. 
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Allen hatte der Tag, der so anders 
als sonst gewesen war, riesigen Spaß gemacht. 
Auch der König war hocherfreut. 
Er hatte seine Langeweile ganz vergessen! 
Zur Feier des Tages ließ er ein großes 
Fest veranstalten, zu dem alle eingeladen waren. 
 
 

Feiert alle mit 
beim großen bunten Abschlussball 

im königlichen Bankettsaal! 
Es gibt Musik und Tanz 

und Erdbeerbowle für alle! 
Euer König 

 
 
Es wurde ein wunderbarer Abend, 
von dem man im ganzen Königreich 
noch lange sprach ... 




